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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l8ft.
Dinstag den 8. August 1876.

(«?>9- l , Nl «06.

Kundmachung.
Wegen Steinigung der ^okalitä«

ten bleibt die krainische ziandeskaffe

oom l l . bis incl. 14. August
geschlossen.

Laibach am tt. August H^^tt.
Vom ttainijchen ^andcsausschusjc.

(2713—1) 3ir. 5374.

Kundmachung.
Die zwischen (hottschee Nudolfswerth und

Gottschee-Altenmarkt bei Pölland dermalen cursie-
renden Postbotenfahrten werden mit 15. August
l. I . aufgelassen, dagegen wird vom 16. August
l. I . ab zwischen Gottschee und Altlag einer» und
llnterdeutschau und Altenmarlt bei Pölland anderer
seits eine tägliche, beziehungsweise eine viermal
wöchentliche Fußbotenpost ins Leben treten.

Trieft am 28. Ju l i 1876.

Von der l . l . lllstenl. - train. Postdircction.
(2666—3) Nr. 3037.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in RadmannSdorf

wird bekannt gemacht, daß der Beginn der
Erhellungen M Anlegung neuer

Grundbücher
bezügl ich der K a t a s t r a l g e m e i n d e

N a d m a n n S d o r f
auf den 2 1 . August 1 8 7 6

hiemit festgesetzt wird, und eS werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz
Verhältnisse ein rechtliche» Interesse haben, einge-
laden, sich vom obigen Tage ab Hiergerichts ein-
zufinden und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Madmannsdorf am 26sten
Ju l i 1876.

(2671—3) 3lr. 4363.

Kundmachung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte in Wippach wer«

den zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
fü r die Katastralgemeinde

Hanabor
die kokalerhebungen auf den

14. August d. I .
und die darauffolgenden Tage, jedesmal um 9 Uhr
vormittags, im Orte Sanabor mit dem Beifügen
angeordnet, daß bei derfelben alle Perfonen, welche
an der Ermittlung der Bcsihverhaltnisse ein recht
liches Interesse haben, erschemen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorbringen können.

K . l . Bezirksgericht Wippach am I.August 1 «76.

(2616—3) 3ir. l275.

Liefernnsis Ausschreiben.
Bei der k. l . Bergdirection Idr ia in Krain

werden
B««X> H e k t o l i t e r W e i z e n ,
<H<VO „ K l o r n und

3 O O „ K n k n r n t z
wtttelst Offerten unter nachfolgenden Bedingungen
angekauft:

l . Das Getreide muß durchaus rein, trocken
"no unverdorben sein, und der Hektoliter Weizen
n̂uß wenigst»« 77, das Korn 6V und der Ku«
lutz 7 b Kilogramm wiegen.

2. Das Getreide wird von dem l . l . Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den cimew
lierten Gefäßen abgemessen und übernommen und
>enes, welches den Qualitäts Anfordenmqcn nicht
:ntfpricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, ,ur zcoc zurück
gestoßene Partie anderes, gehörig qualisiciertes Ge
reide der gleichnamigen Gattung um den contract-
nüßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
)der durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber.
,ahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
>der Bevollmächtigten muß jedoch der Befund des
'. k. WirthschastSamtcs als richtig und unwider»
Iprechlich anerkannt werden, ohne'daß der Liefe
-ant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
(XX) Idria zu stellen, und eö wird auf Verlan
;en desselben der Werkcfrächter Vonseite des
Nmtes verhalten, di: Verfrachtung von Loitsch nach
Zdria um den festgesetzten Preis von 24 Neu
Kreuzer pr. Sack oder 1V.„ per Hektoliter zu leisten.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
>eö Getreides bei der k. k. Bergdirecrionslasse zu
Zdria gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
:ine mit einer 5 kr. Stempelmarle versehene sal<
dierte Rechnung.

5. Die mit einem 50 - Neulreuzer. Stnnpel
versehenen Offerte haben längstens

b is t ß A n g u f t ß * 5 «

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, «nd der Preis looo Idr ia zu
stellen. Sollte ein Offert auf mehrere Körner-
gattungen lauten, so steht eS der Bergdirection frei
den Anbot für mehrere oder auch nur für eine
Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrag« - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein 10verz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem Tages-
course oder die Quittung über dessen Deponierung
bci irgend einer montanistischen Kasse oder der k. l .
kandeshauptlasse zu Laibach anzuschließen, widri-
genS auf daS Offert keine Rücksicht genommen uxr-
den könnte.

Sollte Eontrahent die Vertragsverrinouch-
keiten nicht zuhalten, fo ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammte»
Vermögen zu regressleren.

8. Denjenigen Offerenten, welche leine Ge-
treide Lieferung erstehen, wird das erlegte Vadiu«
allfobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme feines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i« V n d e
S e p t e m b e r R ^ 7 6 , die zweite Hälfte b i«
V»nde O k t o b e r Z G 5 V zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidefäcke von der l . l . V«g-
direction gegen jedesmalige ordnungsmäßige Rück-
stellung unentgeltlich, jedoch ohne Berqütuna der
Frachtspesen, zugesendet.

Der kieferant bleibt jur nnen aUMlgen Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

10. Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der EontractAbe-
dingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demfelben der Rechtsweg für alle Ansprüche offe»
bleibt, die derselbe aus den ContractA-VMngun
gen machen zu können glaubt. Jedoch » M aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, so wie auch
die hierauf bezughabenden Sicherstellungs und
Efccutionsfchritte bei demjenigen im Sitze des Fi»-
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus al« Veklagter untersteht.

V o n der k. k. V e r g d i r e c t i o n I d r i a ,
a« I.August 1876.

A m 1« . August 1 8 7 6 wird über die bei dem l . l . Staatshengsten ^ Filialposten zu
Selo bei Laibach erforderlichen Verpflegsbedürsnisse beim k. l . Staats-Hengstendepot zu Graz die
öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diese nach dcm üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmarke von 50 kr. der-
fehenen Offerte müssen nebst dem üperz. Vadium dem k. k. Staats-Hengftendepot zu Graz an dem
befagten Verhandlungstage bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werben.

Die Zufuhr der zu liefernden Naturalien wird außerhalb der Vefchälperiooe von Laibach
nach Selo durch die eigenen ärarifchen Züge effectuiert, während der Deckzeit, d. i. vom 2 1 . Februar
bis 15. Ju l i 1877, hat jedoch der Lieferant die erforderliche Fourage nach Selo auf seine Kosten
zu stellen.

Diejenigen Offerenten, welche sich dieSfeits bisher an leiner Lieferung betheiliat baden
haben ibrcn Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditäts - Zeugnisse beizuschließen '

5,c näheren Licferungsbedingnisse können täglich beim l . l . StaatS.henaftendepot ^ i l ia l -
posten zu Selo eingesehen werden.

Selo bei Laibach, den 7. August 1876.

K. k. 3laal5hcngstcndcpol'/llialpofttn Selo.
Die Behandlung wird abgeführt Tägl iches ! ? ' . ' , ' « , ^ ! M o n a t l i c h e « '

V auf die E r f o l d e l n i s
-2 Zeit '^« ßw 3 ^ i« » w

wann / wol' .̂ , ^ ^ " ? < , 8 « l l «.«.^.tz —
^ von bis 5 « 5 « H * s " ^ ^ ^ ^

Beiml. l . ^ ^
1«. Staate ^ ß ^ > H ^

Auqust Hengsten H Z 3 2 ^
1876 Depot ^ " - ^ ^., «^ ^ <-t- « ^ 4 ' / .
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A n z e i g e b l a t t .
(2559—3) Nr. 6443.

Reassumierung
exekutiver Feilbietullgen.

^ No« l. l . Vezirlsgerichte Feistriz
Wird hlewit bekannt gemacht:

Es fei üb« Ansuchen der Frau» Jo«
sefi»e Znidersic, alS Rechtsnachfolgerin
nach >nton Hnidtlstt von sseistriz, gegen
Paul und Maria Gasveriis von Zariica
peto. schuldigm dO si 16 tr e. ». c.
die mit de» Gescheide vom I I . Februar
1871. H. 1102, auf d » 21. November.
22. Dezember 1871 und 23. Jänner 1872
angeordnete, jedoch unterbliebene erec.
Feilbietung der gegnerischen, im Grund»
buch« des Oute» «ade«egg «ub Urb.-
Nr. 2 0 ' , vorkommenden Nealitüt im Reas«
snmierungsvege «uf den

35. « u g n f t ,
26 . S e p t e m b e r und
27 . O k t o b e r 1 8 7 0 ,

vormittags 9 Uhr, mlt dem vorigen An«
hange angeordnet »orden.
.» » . !. Vezirtsgelicht Feiftriz am 10ten
Juni 1876.

(2323—2) Nr. 2379.

Executive
Realitäten-Verfteigerullg.

Vom l. k. Vezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

E« sei über «nsuchen des Michael
Goftlscha von Kauce die exec. Versteigerung
der dem Andreas Goftischa von Ober«
b»rs gehörigen, gerichtlich auf 7465 st.
geschützten, im Grundbuche Loitsch »ub
Rclf »Nr. 18.226. Urb.Nr. 6 und 73 vor«
lymmenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fellb^etungs'Tagsatzungen, und zwar
dle erfte auf den

2 3 . » u g u f t ,
die z»eite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. Oktober 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet »orden, daß die PfanbrealitÜt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schützungswerth. bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedinanlsse, wol»ach ins-
besondere jeder Licltant v»r gemachtem
Unvote tin 10perz. Vadium zuhanden
der Hcitationscouunission zu "legen hat,
sowie das Gchützungsprototoll und der
Ornndbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

«. l. Vezirksgericht Loitsch am 1. »pri l
l876.

(2468—2) Nr. 2006.

Executive Fcilbictullg.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle Seifen-

berg wird hiemll bekannt gemacht:
«« sei über »nsuchen de« Josef Ru«

von Zafara gegen Jakob Hoievar v«n
»mbru« Nr. 14 wegen «u« dem Vergleiche
vom 12.«uoM 1871. Z. 2360, schuldigen
22 ft. 50 kr. «. W. o. 8. c. in die erec.
öffentlich« Versteigerung der dem letzlern
gehörigen, lm Grundbuch« der Pfarrgilt
Obergurl »ud Reels.« Nr. 12 2 o«rlom«
menden Realitüt. im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 525 fi. d. W., g«.
williget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

3 0 » u g u f t .
30 . Sep tember und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichts » i t dem Anhange bestimmt »or«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schstzunaswerthe an den Meistbietenden
hwtt»,eseben »erde. . „ ^ ^. ^

Das Schützung«pr,tokoll, der Grund-
buchseitrsct und die Llcitationsbedingnisse
können in den gewohnlichen «mlsstunden
ewgesehe« werden.

» . l . Vezirtsgericht Seisenberg am
l 7 . ««< 1S7S.

(2326—2) Nr. 726.

Reassumicrung dritter
ezecutiver Fellbietuug.

Vom l. l. VezirlSgerichte Loilsch
wird hiemit kundgemacht, daß die in der
srecutlonsfache des Josef Gostiöa von
Seuze gegen Johann Kogooöel von Ge«
reuth pcto. 349 fi. 19 kr. c. g. c. mit
dem Vescheide vom 3. Oktober 1874,
H. 7470, auf den 30. April 1875 an-
geordnet gewesene, sohin abcr sistierte dritte
erec. Feilbielung dcr gcgne:ischcn Nealitüt
Rectf.Nr. 509, 509/ l , Urb.-Nr 185,
185 1. Poft.«Nr. 142 und 143 ad Glund«
buch Leitsch neuellich in» Reassumierungs«
wege aus den

3 1 . Augus t 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der GerichtSlanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet
»orden ift.

K k. Vezirlsgerichl Loitfch am 3ten
Februar 1876.

(2472—2) Nr. 1868.

Erccutive Feilbietullg.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Leisen«

berg wird hiemit besannt gemacht:
Es sei über da« Ansuche,, dee Johann

Glicha von Gomlla, (̂  sfionür des Var«
lhelmü Kuhelj von Vreg, gegen Malhias
Kuhelj von Vreg lveaen au« dem Vergleiche
vom 4. August 187,'j schuldigen Redens,
unterhalte« und 8 ft. l5 kr. ö. W. c. ». c.
in die erec. öffentliche Versteigerun» dcr dem
letzteren und seinem Eheweibe AgneS lluhelj
gehörigen, im Grundbuche d<r Herischaft
Weißenstein 8nd Urb.« Nr. 2 4 9 ' , vor«
kommenden Rcalilüt. woz» insbesondere die
Mühle Nr. 6 zu Or«g gthüll, im gerichtlich
erhobenen Schützungswerlhe von 1370 st.
ö. N . , gewilligt und zur Vornahme der«
selben die drei geilbietungs-Tagsahungen
auf den

30 « u g « f t ,
30. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realitüt nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzm»ßs»erthe an den Meistbietenden hint-
«gegeben werde.

Da« Schützungsprotololl, der Grund«
buchsertract und die ^icitationsbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amt«ftunden einzesehen »erden.

K l. Vezirksgerichl Seisenberg am
10 Ma i 1876.

(2324—2) Nr. 2551.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vo» l. l. tvezillegellchte ^oilsch wird

bekannt gemacht:
2« sei über »nsuchen der Julie Hitnil

von Loitsch die el«. Versteigerung der dem
Mathias Alof von Niederdorf gehörigen,
gerichtlich auf 2490 st. geschaßten, im
Or»«dbuche der Sittlcher «arstergill »ub
Rclft.«Nr. 2 ' / , vorkommenden halb.Hub-
realilat be»llllget und hiezu drei Fltlbie«
tung««Tagsatzungen, und z»ar die erfte
auf den

23. Augus t ,
die z»eil« auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
j«d«««al vormittag« um 1 l Uhr. in dieser
Verichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet »orden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und z»eiten Heilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden »ird.

Die Vicitationsbedinanisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten
«nbote ein 10"/. Vadiu« zuhanden
der Licitalionscommifsion zu nlegen hat,
sowie das Sch«tzung«protololl und der
Grundbuchseitract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

lk. l . Vezirlsgericht Koilsch am 8len
April 1S7S.

(2170-2) Nr. 3841.

Dritte ercc. Feilbietunss.
I m Nachhange zum diesgelichllichen

Edicte vom 2. April l. I . , Z. 2220. wird
vom gefelligten Vezirk«h<richte bekannt
gemacht, daß die in der Erecutivlissachc
der l. l. Finanzprocuratul, uom. de« hohen
Aerar«, gegen Alcrander Massel, lespeclivc
Vcorg Slenooic, von Baufach z.<l^. .'!7 fi.
76 kr. c. 5. c. mit dem Vescheide vom
2. «.pril l . I . , Z. 2220, auf den l4ten
Juni und 18. Jul i l. I . angeordneten
zwei ereclltiven Realfeilbietungcn al« abge«
hallen erllürl wurden, und daß e« bei
dcr auf den

19. «uguft l. I.
angeordneten dritten eiec. Feilbietung fein
Verbleiben habe.

lk. l . Vezlrlsgericht tlralnburg am
15. Juni 187»;.

(2322—2) Nr. 2380.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirl«gerichte Loltsch »ird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen de« iiulas övelc
von Niederdorf die eiec. Versteigerung der
de« Josef Prudii von dort gehöligen
Realität 8ub Rcl f . -Nr. 576 »<l Grund,
buch Haa«berg wegen au« dem Vergleiche
vo» 4. September 1873, Z. 5009, schul-
dlgen 50 fi. e. s. c. bewilliget und hiezu

! drei Feilbietung««3agsatzungen, und z»ar
bie erfte auf den

2 3. A u g u s t ,

die zweite auf den
2 2 S e p t e m b e r

und die dritte auf den
2 4. Ok tober 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« o,n 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realilüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schützunge-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Vicitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz Vadlum zuhanden
der Uicltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzlmgeprolololl und der
Grundbuchseftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezirlsgerichl lioitsch am llen
April 1876.

, 2 4 4 6 - 3 ) Nr. 3807.

Executive
Nealitäten-Versteigclullg.

Vom l. k. Vezirlsgcrichle Mölll ing
wird bekannt gemacht:

Ls sei über »nsuchen des Felil Heß
von Mottling die ei«. Versteigerung der
dem Georg Gornil von Vozalovo gehö-
rigen, gerichtlich auf »644 fi. geschützten
Hubrealilül <5ftr.«Nr. 41 der Sleuerg«.
meinde Vozalooo bewilliget und hiezu drei
zeilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. «uguft .
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

2 1 . Oktober 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr,
im «mtsgebilude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten geilbletung
nur um oder üb« den Schähung«»erth,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

D l t Acitatlonevedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachte»
Anbote ein 10*/, Vadium zuhanden der
^ilitalion«comm,ssion zu erlegen hat. sowie
da« Schützungsprolololl und der Grund«
buchseitract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

« . l. Oezirt«gericht Möll l ing am 6len
Vlai 1876.

(2432—2) Nr. 2258.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlegerlchle Ntlfnlz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 1462 ft. 0. W. geschütz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Reifniz
"<ud Urb.-Nr. 73 vollommenden Realilüt in
der <llecution«sache de« Anton Vooka von
Krobach gege» die Matthüu« Kozina'schen
Erben von Reisniz Nr. 94 der >

30. August «
für den ersten, der «

30. S e p t e m b e r >
für den zweiten und der «

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 ^
für den drillen Termin mit dem Veisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigsten« um den Schätzungswert!) ver-,
lauft würde, bei dem dritten Termins^
auch unter demselben hintan^cgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um V Uhr im Amt«,
lokale zu erscheinen und können oorlüuftg
den Grundbuchsstand lm Grundbuchsamle
und die gellbietungsbedlnanisse in der
Kanzlei des obgenannlen Vezirlsgerichtes
einsehen.

K. l. Vezlrlsgerichl Reifniz am 4len
April 1876.

(2470—2) Nr. 1987.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Vezillsaelichte Seifen^

berg wird hiemil bekannt gemacht: D
E« sei über da« «nsuchen de« Iohan»

Hrooat von Kamenverh gegen Anton
Vlrajner von Ambru« wegcn au« dem Zah-
lungsbefehle vom 12. Ma i l875>. Z. l8( '7^
schuldigen 117 fi. A) kr. 0. W. c. ». oD
in die eflcutlve öffentliche VersteigerunM
der dem letzleren gehörigen, im Grund?
buche der Pf^rg i l t Obergurl »ub Rclf.-
Nr. 8/1 vollommenden Realilüt, im ge«̂
richllich erhobenen Schützungswerlhe oolß
1350 fi. ö. W.. gewilliget und zur VorM
nähme dttselben die drei Fellbietungs««
Tagsahungen auf den >

30. « n g u f t , I
30. S e p t e m b e r und «
3 1 . Oktober 1 8 7 6 , ^

jedesmal vormittags um l<)Uhr,hiergerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die sellzubielende Realität nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintan-
gegeben »erd«.

Das Schützungsprolololl, der Grund-
bu^.'eitract und die Licilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Selsenberg aV
16. Ma i 1876.

(2561—2) Nr. 2754.

Vlecutivc Feilbictung.
Von dem k l. Vczilkegerichte Feistrlj

wird hiemit bekannt gemacht:
s« sei über das »nsuchen der gra«

Johanna ili«!an von Felftriz gegen Iosel
Prime von Topolc Nr. 1^ wegen schul-
digln ^50 fi. 0. W. c. ». c. in die erec.
öffentliche Versteigerung der dem letztere»
gehörigen, im Grnndbuche der Herrschaft
Prem «ub Urb..Nr. 6 oorlo»«end«» Res'
lllüt. l » gerichtlich erhobenen Schätzung«-
»erthe von 2000 fi. 0. W . gewilligt und
zur Vornahme derselben die Feilbleluns^
Tagsatzungen auf den

22. A u g u s t ,
22 . S e p t e m b e r und
20. Ok tober 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, h ^
geeicht« mit dem Anhange beftimml worden,
daß die feilzubietende Realität nur l>e»
der letzten geilbietung auch unter dem
Schützung«werthe an den Meistbietenden
hintangegeben »erde.

Da« Schützung«protololl, der s r " " ° '
buch«ertr»c< und die Lilitalionsbedingnll!'
können bei diesem Gerichte in den ««'
wohnlichen Amtsftunden einaesehen »erde"-

» l. Vezirl«gericht geistrlz a» 20flen
Mürz 1876.
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(1945-1) Nr. 3656.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum die«gerichtlichen

sblcte vom 15. »p l i l 1876, Z. 2506,
»ird bekannt gemacht, daß es bel der in der
Lfecullonssache der Marlanna Vidmarvon
St. Georgen, durch Dr. Menclnger, gegen
Josef Polainer von Unterlanler auf den

5 S e p t e m b e r 1 8 7 6
««geordneten drille,, Feilbietung sein ver-
bleibtn habe.

K k. Vezirlsgericht Kralnburg am
6 Juni 1876.

(2524—1) Nr. 1333.

Relicitation.
Von dem l. l. Vezirl«gerlchte Laa«

wild hiemit belann' gegeben:
E« sei über Ansuchen de« Johann

Modic von Vloikap^lica pcto. 69 fi
34 lr. sammt Anhang dil Relicitallon
der von Maria Zallajiel von Giohoblal
am 15. «pt i l 1874 um den Meislbol von
2 5 ^ fi. erstandenen Johann Zal ia j i l»
schen Uealitüt Urb.Nr. 15 «ä Grundbuch
Herrschaft Nadlischel »e.'.en nicht zugchal»
tener Licilationeb-dingnisse, im Sil'ne de«
8338 a. G. O.. l'ewilliaet und zu desen
Vornahme die Tagsatzung auf d:n

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
vormittag« lO Uhs, mit dem Veisatze an«
geordnet worden, daß vbiae Realilüt auch
unler dem Erstthungspreife per 25,83 fi.
an den Meistbietenden wird hlnlangegeben
werden.

K l. Bezirksgericht Laa« am 23sten
Februar »876.

^ 2 5 l b — l ) Nr. 1239.

Neassumierung
dritter efec. Fcilbietung.

Vom k. l.'Vt^illeaerichle ^aa« wird
lm «nhanae zum dissqerichtlichen itdicte
vom 7. Oktober 1875. A 8031, hiemlt
bekannt gegeben:

s« sei über »nsuchen der l. l. sslnanz-
Procuratur in Krain nom. de« hohen
Aerar« und Grundenllastlln^soi'dc« die
Neafsumierung der mit dem Vescheide vom
? Oktober l«75. g 803!, aus den 2ten
Dezember l875 anqeordnet gewesenen,
soh«n aber mit dem Gescheide vom 4. De-
zember 1«75», Z 96W. mit dem Neassu.
mierunftOrechle sistierten dritten excutivcn
Feilblelung der dem Thoma« P^olm
Von Keuschze aehilligen RealilÜ» Urd.»
Nr. 2.i5'/22i;. Nc,f .-Nr. 457 »6 Herr»
schaft Nadlischel bewilliget und zu deren
Vornahme die Tausatzung auf den

6. S e p t e m b e r « 8 7 6 ,
vormittag« von 10 bi« 12 Uhr, in der
Amtslanzltl mit dem früheren Anhange
angeordnet.

5. t. Vezlrlsgerichl Laas am l5len
Februar 187tt.

(2547—1) Nr. 24Z8.

Erecutivc Fcilbietuug.
Von dem l. l. Gezlttsgtlichle ttacl

wird belannt gegeben:
E« fei zur Hereinbringung der den

Hlüubiyern Dorothea, Marlanna, He-
lena und Maria Kosem, dann den min.
berjühiigen Maria, Johann und Hosts
5osem. siben „ach A><nee Kojcm. durch
^ r Menclnger von Krainbulg, gegen
MNton Heinrich« von Selzach zustehenden
yorderung per 250 ft. sammt «nha>>g die
' l t l ßeilbietung der dem lctztern gehvri-
ltn, im Grundbllchc der Herrschaft Vack
'Nd Urb. . Nr. 1X00, Silts. . Nr. 1W9.
^vnsl..Nr. 66 in Selzach vorkommenden
''"v zufolge Schätzungsprotoselle« vom
^-Mai 1876, Z. 1416, gerichlllch auf
^ l 5 ft. bewerlhelln Realitüt btwill'gel
""b deren Vornahme auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. Ok tober und
4. November 1 8 7 6 ,

l'de«Nal vormittag« 9 Uhr, hiergericht«
>l dem Anhang« angeordnet »o<den. daß

^" in sflcullon gezogene siealllül bel
um ^ ^ " ""b zwlllen lagfatzung nur
dtr ! i " ^ " ben Echützung«werlh. bei
b e w l . ! " " °ber nvlhigenfall« auch unler
din/ " "n dln Meistbietenden wird
""""»«»even werden.
Juli?il7^'. ^tzirlsgerlchl Lack am 15len

(2457—1) Nr. 4197.

Dritte ezec. Feilbietullg.
vom gefertigten s. l. VezillSgcrlchtl

»ird im Nachhange zum dieeümlllchen
sdicte vom 4. Ma l l. I , Z. 2930, be.
lannt gemacht, daß die in der Efecution««
fache der l. l. Finanzprocuralur uoui.
de« hohen «erals gegen Johann Hafner
von Labore auf den 3. Juli und 3. August
1876 angeordnete Realfeilbictung al«
abgehalten erllürt wurde, und daß e« bei
der aus den

4. S e p t e m b e r 1876

angeordneten drillen t l « . Feilbielung sein
Verbleiben habe.

K. k. Vez'llegerichl Krainburg a»
3. Jul i 1876.

( 2 5 1 4 - 1 ) « r . 1187.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Oezirlegerlchte Vaa« wird
lm Anhange zum die«gerichllichen Edicte
vom 27. September 1875, Z. 7902,
bekannt gegeben :

2« sei über Ansuchen der l l . ginanz.
procuralur sür Krain uom. de« hohen
Aerar« und Orundcntlaftungesondc« pcw.
70f i . 94 ' / , lr. sammt Anhang die Vieas.
sumierung dcr mit dem Vescheide vom
27. September 1875. Z. 7<X)2, auf den
10. Dezember 1875 angeordnet gewesenen,
fohin aber mit de« Bescheide vom 8ten
Dezember 1875, Z 9714. mit dem Re.
afsumielungsrechte sistierten dlltten efec.
glilbielung der dem Varthol Strulel von
Strull ldoif gehörigen sleal'lal Urb.»
Nr. 262/250, Nets.-Nr. 468 »ä Herr.
schaf« Nadllschel bewilliget und zu reren
Vornahme die Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormillag« von 10 bi« 12 Uhr, hier»
gtlichlS mit dem vorigen Vlscheid«^nhangt
angeordnet worden

l l . l . Vcz,ll«gtrichl t̂aa« am I5len
glbluar 1876.

(2306—3) Nr. 2545.

ElilmctUllst
an M l ch a e l ^ e g ° l . U n d l e a « 3 i st l s,
ssranz Deschmann, V e r l r a u d ge r .
j a n . M i c h a e l Vegat. F runz , » n l o n ,
HI, a r i a , F ranz und «nnastreyberger,
Josef I l j s e l s c h e l . M i c h a t l ^ e s a t .
» l o t « P o l a ? . G e r t r a u d F e r j a n ,
M a r l a I e n l o . I a l o b W e r l i z , I o .
sef « a r l H a b n , M i c h a e l ^ e g a l ,
Jose f K a r l H a h n und Vorcnz

P r e l n e r V rence .
Von dem l. l. Vezirlegcrichte Nad.

mann«dorf wird dem Mlchael Legat, An«
dlea« ^isler, glaxz Dejchmann. Gertraud
^eljan, Michael Vegal, i^ianz, »nlon,
Maria, ftranz und Anna Fr,ydergls, Josef
Ilsselschtl. M'chael Legal. «lo>« Polal,
Gellraud gelj^n. Maria I l n lo , Jalod
Wcrliz, Josef, Ka»l Hahn, M'chael ite-
gal, Iof . f , «a l l Hahn und Lorenz Plttner
Vrence hiermit erinnert:

E« habln Dr. Josef Suppan, al«
Verwaltcr der S i non Voul'schen Eon-
curomasse. und Dr. »nlon Pflfjerer, al«
Machlhabel dcr l. l. priv bstlrr. »odcn«
credilanftalt, wider dieselben die Klage auf
Veljühlt- und <5lloschcr,crllürung ihrer
Forderungen bei derRealil5l Posl..Nr. «92
n«l Si«>tziU Nadmannedvlf und Ve«
statt«,« be» Vehebung eine« Depositum«
per 100 fi. s. ». »ud z r^« 22. Juni
1876, A. 25>45. Hieramt« eingclirachl, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung aus den

I I . Augus t 1 8 7 6 ,
slüh 9 Uhr, mit dem Anhange de« 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
»egen ihre« unbekannten Aufenthalte« Hen
Flanz Hammerlih von Radmann«do>f
al« culllbor n l »ctuw auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem sndl
verslünblgt, daß sie allinsall« zu rechtet
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widligcn«
diese Rechlesache mit dem aufgestellten
Lurator verhandelt werden wird.

K. l. Vt5itl«gerichl «admann^dors
a» 83. Juni 1876.

(2327—2) « i . 647.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Vezirlegerichte Loitsch wird
vllllunl gemacht:

E« werde über Ansuchen de« Herrn
Andrea« Kotevar von Oberlaibach gegen
Johann Lckan ^on Gereulh l.cw. ^55 fl.
die Rsassumierung der mit Vescheide vom
25. M^i l87"l. Z . 3732, bewilligten dril-
tea exec Ieilvietung der dem letztern ge«
hsrigen, lm Grundbuche Loilsch «ul̂  Post-
Nr. 510, Urb.'Nr. 180 vorkommenden,
auf 3783 ft. gefchützten siealitül be»>l-
igct und zu deren neuerlichen Vornahme

die Tagsatzung auf den
3 1 . August 1 8 7 6 ,

vormittag« I I Uhr, hiergerlchl« mildem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Vezirlsgcricht Loitfch am 3Isten
Jänner 1876.

(2471 -2 ) « r . 1888.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Vezillegerichle Seisen-

berg wird hiemit belannt gemacht:
E« sei über da« Ansuchen de« Josef

Sabulooc von Sagraz Nr. 12 gegen
Mathia« Krizmarm von Fufchine »egen
au« dem Vergleiche vom 19. Juni 1866.
Z. 1566, schuldigen 20 fl 35, kr. 0. W. l
^ 8. o. in die efec. öffentliche Ver-!
steigerung der dem letzteren gehörigen,!
>m Grundbuche der Herrschaft Zobel«»
berg. Gand I I , sol. 59, «clf-.Nr. 505, ^
vorkommenden Viealilül, im gerichtlich er-
hobenen Schützung«werthc von 100:'> fi.
0. W . gewilligt und zur Vornahme der-
selben die drei Feildietunge-Tagsatzungen
aus dcn l

30 . Augus t .
30. S e p t e m b e r und Z
3 1 . O l l o b e r 1 8 7 6 ,

lcde«mal vormittag« um 10 Uhr, hler-^
gerichl« mit dcm Nnhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende yiealilül nur bei der ^
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
hungswerlhe an den Meistbietenden hinl-<
angegeben »erde.

Da« Schützung«protololl, der Grund-
buchstflracl und die Licitation«bedingnisse >
lvnncn bei diesem Gerichte in den gewbdn«
lichen Amt«ftunden eingesehen »erden

K. l . iftczillegerichl Sllsenberg am
>2. M a i l^76.

( 2 4 5 0 - 2 ) « r . «80.

Vxcstttivc
Realitäten Verftcigcrung.

Vom l. l. Krei«gcr,chte «ludolf«»erth
wird bekannt gemacht:

G« sei uvcr Ansuchen dcr l. l. Finanz-
ptvcuralur Laibach, uc»m. de« h. Aerar«,
die efec. Velsteigerung der dem Malhia«
Flo l jan i i in Rudl.lf5werth gehörigen, ge-
llchllich auf l'.AO ft. geschützten Reulllalen
Rclf.-Nr. 190 lcl . 19 l , und 143/2 lol.
^10 »<! Grundbuch Sladl 3iudolj«werth
bewilligt und hiezu drei 9cilbletung«'Tag-
satzungen, und zwar dl« erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

29. Sep tember
und die drille auf den

3. November l I . ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, in dcr
hiefigln Oelichlelanzlci mil dem Anhange
«ngeordnel worden, daß diePfaudrealilülcn
bei der ersten m d zweiten Feilvittung nur
um oder über den Schützungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl.
angegeben werden.

Die L<cilalion«bebingnisse, »ornach
insbesondere jeder Uicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Lllllalion«lommission zu erlegen hat,
sowik da« Schützung«protololl und der
Orundbuch«eftr»cl l0nnel> in der d»e«ge.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Den Tabularglüublgern Varlhelmä
Iermann, Anton und Theresia Janlcl,
Josef und Florian Vachner. unbelannlen
«ustnlhaltee, wild erinnert, daß »hnen
zur Wahrung ihrer «echte der «doocal
Dr. Johann Slldel in «udolf«»erlh « l ,
Lulalvl bestellt wurde.

K. t Kreisgerichl «ubolf«»erlh a»
4. Jul i 1876.

(2466—2) Nr. 2356.

Executive Feilbietung.
Von dem l l . Vezirl«gerichte Seifen-

berg wird hiemit belannt gemacht:
O« sei über da« Ansuchen de« Josef

Zabulooc von Sagraz Nr. I I gegen Josef
Glavii von Kleiet Nr. 6 wegen au« de»
Vergleiche oo» 17. Mürz 1870, H. 722,
schuldigen 88 fl. 70 lr. b. W. c. e. o.
ln die efecutioe vssentliche Verftelgenm,
der dem letzteren gehörigen, i » Grund-
buche der Herrschaft Seisenberg «ul> Rlt f . .
Nr. 202 vorkommende Realität, i « ge-
richtlich erhobenen Schützung«»erthe 1790
Gulden 0. W., gewilligt und zur Vor-
nahmc derfelben die drei 3eilbietung«.Tag-
fatzungen auf den

3 1 . A u g u s t ,
2. O l l o b e r u»d
2. N o v e m b e r 1 8 7 S ,

jede«wal vormittag« u» 10 Uhr, hier-
gericht« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realllüt, nur bei
der letzten Feilbietung auch unter de»
Schatzung«werlhe an den Meistbietenden
hintangegeben »erde.

Da« Schützung«protololl, der Grund-
buch«eftract und die Licitalion«bedingnisle
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amt«ftunden eingesehen werden.

K. l. Vezirl«gerichi Seisenberg »»
l0. Juni 1876.

( 2 3 8 7 - 3 ) Nr. 2763.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirl«gerichte gelftrlz

wird hiemil belannt aemacht:
G« sei über du« Ansuche« de« «nbrea«

Delost von Kolilence gegen Georg slojc
von Iablaniz wegen schuldigen 157 fi
50 lr. ». W c.». c in die exec, »fsenlliche
Versteigerung der dem letzteren gehbrigen,
im Gmndbuche der Herrschaft Iavlaniz
8ud Urb.'Nr. I70oorlommmden stealil«,
im gerichllich erhobenen Schützung«»erthe
von 9<X» fl. e. W., gewilligel und zur
Vornahme derselben die Feilviet»na«-T»9-
satzungen auf den

22. Augus t ,
2 2. S e p l e m b e r und
24. O l t » b e r 1 8 7 6 ,

jede«mal volm»tl»ß« »» s Uhr, bier-
gerichl« mit de» >«h«»ae bestimmt
worden, daß die feilzubietende «eelllal
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schützl,ng«werthe an den Meistbieten-
den Hinlangegeben »erbe.

Da« Schützung«protololl, der Grund-
buchsefract und die Licitation«bedingnisse
kennen bei diesem Gerichte in ven ge-
wöhnlichen Aml«stundln eingesehen »erde«.

». l . Vezirl«gericht Feiftriz «« 20ft»
Mürz 1876

(2111—I) Nr. 4717.

Executive
Ncalitatclwerstcigcrllng.

Vom l. l. Vezlsk«gerichlt Vroßloschlz
»lrd bclannt gemacht:

O« sei über «nsuchen be» I o h a « ,
«o«ler von Orteneg die ezec. Versteigerung
de« dem Franz Drobnii oon Kleinlalchi» ae.
hörigen, gerichtlich aus 4700 fi. geschätzt»
i « G.undbuch« ^z Herrschaft »u««per,
wm. X, lol. 15,1 »üb Urb.-«r. V43,
Rectf. - Nr. 769 vorkommenden Ueall l«
bewilliget und hiezu drei Fellv!eU»gO-T«<.
satzungen, und war die erste « f tz«,

2. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

5 O k t o b e r
»nd die dritte »uf den

4. N o v e n l d e r 1 » 7 S ,
jedt«mal vormittag« von 10b<« 11 Uhr. l »
hiergerichlllchen Aml«lokale » l t de» R»'
hange angeordnet »orden. daß die Pfand-
realllül bei der ersten und z»eile» Aellbi«-
tung nur u» oder über den Gch«tz»»Ds-
werth, bei der dritten aber a«ch >»»" de«-
felden hinlangegeben »erde» »lrd.

DieV»cit°tion»v«H»«»ifie, w»rn«ch«^
besonder« jeder e<c«««M » « « " " ? .
Anbote ein lOperz. vad'um zuhanden der
l»,lilalion«lo»«ission zu erleeen hat. ,o-
wie da« S4«tzunasprolol°ll «no d«
Grundbuch«efllact können »« der die».
aerichll»chen «ts<stt«lur emgeschen weiden.

K. t. «e,irl«,erich< Vroßlaschiz «»
»». Vlal 1S70.
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Mittwock
Casino - Garten,

«h !<HS«. <b Rene«:

S » » e e r t
des

Waldhorn-Nnaltetles
ies i . ll. Hosopern-Greicsier» in!üien.

Die Herren:

I . Schantl,
Z. <^oibl. Z. Kelmsky^M. Kleinecke ^uu.

I. »bthelung:
l IilOerchsr «»« der 0per der „FreischNH"

vvn «. Vt. v.Veber
«. <,»/? »n« der 3«««»s p»U,«rl«,«s von

l .» . Neethoven
3. Urisch «»f ,»r )<gtz IagdHor von ».

Gchantl.
4. t»<»«<rei von « Schumann, für Wald«

Horn - Quartett arrangiert von I Schantl.
b. »««« t« «»» V«zl<s« °on <i. M. von

Weber
6. AlDe«ll<»Ge von »eil. Ferd Schantl.
7. T«r cper«tril»«er. Quodlibet von I .

Tchantl
». 2«<erl»ft - ««rfch (nach Monoen aus

lützow« wild verwegener Jagd) von I .
«ch»ntl.

U. Abthei lung:
9. MH»«Mche «»»lschan. Potpourri von

I . Gchantl
10. Ge»et « » Der kper Der ..Freifch»«,'

»»n s. Vl. v, Weber, ansgefübrt con
«oräiuo.

11. g » tiefe« »e«er. Solo für Vaß. «orno.
vorgetragen von Klei necke inn

l2 Pil«evch<r «»« der Tver „lannhäuier'
von »l Wagner.

»3 <«reletz von «ilcher. ausgeführt cou
«oräiuo

l4 Ll«tzler von weil I kanner.
lk.. t»e W«Gers«»'t von Mendelsfobn.
l6. ««rsch »on Kral . («718) 2 - l

Inf«l«g 8 l l h r abends.
DM^ t«s V«ltztz<rn-Q»«rtett la««

»»r tzie<<« e i « C«»«rt »er«»ft«lte«. >a
e» si« ««» der t»r«rcise deft»de<. daher
5,» «ocer t «»ch bei »««»»stt«er Wit
«er«»« «b«etz«lt«» wird.

«e» Rül»tn öfsll>f« ä>e zr,^« Hulmle,

T U » 4 « < von ß,n, >l,«<!kes l>'Ullun^ ,m^ «let«
,u »..»>«.« l,«i <l559) 22

Ibel-Etablinent i
des :

F.Doberlet ÄH.Harisch
, in Laibach, \
\ Franziskanergasse Hr. 8 i

und j
Wienersir aas« Wr. 79. ]

törößtes £ager uonfllo&efuj
sowol in einfacher all reichster and ele-;
gastaster Ausführung, i

Lager \on in- und ausländischen,
MiteUttfTea, Vorhängen, Fenster-R««-;
toaix, Tlich- and Bettdecken sowie j
Ttp»k*M. >W-i] 12-1 j

Uebernahme von Zlmmertapezieryn-;

Bm nod Decora tl o f gsnTer Wohnungen, j
otels. Bad«r. Kaaaieka etc. etc i

Preis - Coaraate and Zeichnungen j
"erden aas Verlangen gratis rerasMftj
y k Uefefmngen auf Ratmranlmgen I

' • • " Me Frets« slad us « M •* - )
Haste i«ttellt j

Schmerzlos
ohn* Xlnsprftxan«,

kbae tie ••rdanant* flt'rfih» Wfbi .inifitt«,
t | « F*LK«kr«nkli*U«n unb Bainfaatft-
ma«; t«in n«e «nn in un»jKi«̂ n Aaütn btft.
»«•«Vtn, t^aa a*m*n Method«

Harnrdhrenf lAai ie ,
f«»e(( frta«k mtdanHK al« au* no« ft

1 (C|T ••r»Jt«t«, •»t«rs>«BtAa«, graadllok
I aak • •ha »11
1 1>I*. 1 I fist III fill II,

Vle«, «t«dt. öeller««A Xr. l l .
«»ch H«»l«»«<chläg«. Etllct»»«», ^ l » » » »«<

^ ^ „ « , . Blt'chwch» Nn,n,ch!»a«««it, P,Ul>>

^Ä^!««..b«r « » " " « « « — »»»«^ ' "«
Ml«3».« ,»« «hilft» b.,«ch«t. «cki« »«»««

"s^..?.7d!!?".......«. w«^zH

res

Vom /«!»ft«n bi, ,«« Hilli,st<». (2510) 6 - 2
^ _ . ^ , _ ^ «^» .» » ^ ^ ilitue fein« Neu« zaNt. loth, io<« «lt. bl«u o t« griln
» P S O V ' V e A ' H « « « ? . Dtssein« „der grün «estltist »eftltift «««»»«iß

24 Stück 4 Personen fl 10 - ft. 850 fi. 750 st. 6 -
36 ^ k ^ ^ 1 2 » 1 0 - ^ 850 ^ 7 -
40 . 6 « . 1 4 - .. 1 2 - ^ lO-— « 850
63 . 12 « „ 2 2 - « 1 9 - „ 1 s - « 14
«I „ 12 .. .. 29 - .. 27> — .. 2 l - .. 1 8 ^

Modernste ansgeznrlte englische oder französische fo rmen:
6 Personen. 40 Stück, si. I«, 18, 20. 25, 30 bis 100.

12 .. 81 „ fi. 30, 36, 40. 50, 60 bis 200.
'?>,««»»<»»?»' «i>»»'««»»««'vl««, «Personen, 9 Stück, ft. 3',,. 4, 5, 6, 8 10 bis 25.

12 . 15 „ fi. 5. 6. 7. », w, 12,15 bis 50.
N » « « > » l « e » ' v . « « , « Slück. ft. 2. 3. 4. 5, 6, 8 biS 40.

Tetalllierte Preistarife werden bereitwilligst franco zugesendet.

Der Gefertigte beehrt sich einem P. T.
Publikum anzuzeigen, dass er mit seinem
Atelier von Stein nach Lnibach übersiedelt
ist und allerlei

Bildhauer-
und

Architektur - Arbeiten
aus Marmor

und cchU'm

Portlaiid-Ccnicnt
sowie auch aus Holz zu den billigsten Preisen
übernimmt.

Besonders empfehlenswerth ist sein

Pflaster
für Kirchen, Säle, Gänge. Lauben. Trottoirs
u. s. w., welches aas echtem englischen Port-
land-Osncnt in allen Farlx'n und belie-
bigen Mustern verfertigt wird und an Härte
und Dauerhaftigkeit einem Steinpflaster in
nichts nachsteht. Der Preis eines Quadrat-
meters variirt zwischen 2 fl. 30 kr. und 5 H.
60 kr.

Auch ist bei ihm eine reiche Auswahl
ar< • eher Gegenstande für Neubauten,
wi. r. Consols. Vasen u. s. w , aus
Portland-Cement zu den niedrigsten Preisen
zu haben.

Briefliche Aufträge werden bestens und
schnellstenB besorgt und auf Verlangen auch
Muster eingeschickt (2717) 3 - 1

MathlaH O/hU,
Bildhauer und Kunstmarmorierer in
Beijigrad, vis-a-vis von 8t. Christas

in Laibach.

(2714) Nr. 6284.

FirmaprototMerung.
Bei dem k. t. Landes- als Han-

dclsgcrichte Laibach wulde am ^ten
August 1876 im Register für Ein-
zelsirmen bei der eingetragenen Kitma

„Jg. Zccmann"
zum Betriebe eines Landesproducten-
Gefchäftes in Laibach auf Anfuchen
des Firma-Inhabers Hrn. Ignaz See
mann die seinen Söhnen Herren Paul
und Richard Seemann ertheilte Pro-
cura zur Zeichnung der Firma ein-
getragen.

K. k. Landesgericht Laibach am
3. August 1876.

^2663—2) Ar. 97 l 2.

lzuratelsverhällstung.
Vom l. t. s<ül>t..deleg. Ge,'llsg«rlchte

in ^aibach »ird btlannt gemacht, e« sei
über Anton Goll von Laibach infolge Vt«
schlusse« dt« l . l. Vande«allichlt« Vaibach
vom 2. Mai 1^78, Z 3603. we«en Vlöd«
sinnt« die Kuratel oclhüngt worden.

» l . ftüdt.dele« V«zlll«gericht i"ai.
l'ach am 12. Mai 1K76.

(2662—2) Hs. j , , 2 « .

Euratelsverhättssung.
Vom l. ,. stadt.-dtltg. Blzirl^t l ichte

^aibach wird betannt gemacht:
G« sei über «gm« «ozina von Vlezje

b«i Dovrova 3ir. 41 infolge Oeschlusse«
des hochlöblichen l. l. kandesqerichlcs ̂ ai«
bach vom 4. April 1K76,Z. 28W, wegen
Wahnsinnes die Euratel oerhüngl und
ihr Michael Uibaniii von Vrezje als
Üurator bestellt worden.

«. e. ftüdt.'deleg. Vezirlsaerichl ^ai.
bach am 29. Ma i ltt?6.

(2592-3) Nr. 6045.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird bekannt ge-
geben, daß dem Berlasse des Anton
Perat, Krämer» und Realitätenbe-
sitzers in Luico Nr. 10, im Bezirke
Tolmein, und rücksichtlich dessen un-
bekannten Erben infolge der Hierge-
richts eingebrachten Wechselklage der
Handelsfirma I . C. Mayer in Laibach
pcto. 630 ft. s. A. zur Wahrung ihrer
Rechte der hierortige Advocat Herr
Johann Brolich als Curator bestellt
und demselben der über obige Klage
ersiofsene Zahlungsauftrag vom 25sten
J u l i 1876, Z. 6045, zugestellt wurde.

Laibach am 25. J u l i 1876.

^2632—3) vir. 1355.

Zwcile czec. Hcilbictullst.
M't Ve,ug auf das dilsgerichllichl

Edict vom 27. April 1N76, Z. 7 7 l , wird
ob Elfol^lofiglcit der ersten steilbietul g«.
Taysahunq ob der Renlilüt de« millder»
juhi igen Ialob Vrauz von Ralfchach Nr. 20,
im Grundbuch« 26 Weißenfel« »nb Urb.»
^lir. 5^7, zur zweiten aus oen

23 . August 1 8 7 6
bestimmten Ftilbietungs-Tagfatzung ge-
schritten.

K. l. Vezirksgericht Kronau am 22sten
Iu l ! 1876.

(2558—2) Nr. 1858

Reassumierung
dritter exec. Feilbittung.

Von dem t l. Bez,rl«nerichte FeiNriz
wird btlannt gemacht:

ES sei über «nsuchen des Herrn
Anton Domlad'ö von Feistri; die n i»
Oescheide vom 6. August !875, g . 8208.
auf den 9. Aovcmber 1875^ angeordnet
gewesene dritte erec Feilbletung der dem
^trni l lotni l von Vacje gehörigen, im
Orundbuche der Heirschaft ? delsberg »uk
Urb. - Nr. 509 oorlommer,den Nealitüt
wegen ! 4 6 f l . 30 l r . im Reasfu'nicrllng«.
we^e auf den

25,. August 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichl« mit dem
frühern Anhange angeordnet worden

K. t. Ve;irl«glricht geifttiz am 20sten
Februar 1876.

(2658—3) Nr. 9828.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. stlldt. .deleg. Vezirt«.

gerlchte saibach wird mit Vezug auf da«
hiergerichtliche «d»ct vom 19. Dczembel
ld75, g . 25109. lurdgtmacht.

O« sei die mit Bescheid vom 19 De.
zember 1875, Z. 2 5 l W . bewilligte er«,
geilbietun» dcr dem Johann N- ̂  r
von Nadgoriz Nr. 8 gehtnigen. a»>!
bewerthettn Realität auf den

l 6 August ,
16. S e p t e m b e r und
18. O l l o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal oormilttag« 10 Uhr. » i t dem
vorigen Anhange übertragen »orden.

5. l. ftildt.-beleg. Vezirlsgerichl kal-
bach am 15. Ma l 1876

(2659—2) Nr. 15018.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. ftüdt. «deleg Bczlllz-

qerichte Vaibach wird belannt gemacht:
Es sei in der Lreculionssache des

Ioslf Petelin von Presser gegen Franz
Wehar von Innergoriz pcto. 90 fi. 0. 8. c.
die mit Vlscheld vom 9. Juni 1876, Zahl
9396. auf den 19. Jul i 1876 angeordnet
gewesene Feilbietung der im Grundlmche
Moosthal wm 1., lol. 30, Urb.-Nr. 19
vorlommenden Realilüt nutzlos geblieben,
daher zur zweiten auf den

19. August l. I .
augeotdneten Realfeilbiltung geschritten
wird.

». l. stüdl.del^g Vezlrttgericht pal-
bach am 2 l . Jul i 1876.

(2309—2) Nr. 2609.

Elinncruttg
an A n t o n , M ich a e l . I o j t f , He lena,
A n n a , I o s e f a , F r a n z i s l a , zfalha«
r i n a , J o h a n n a und M a r i a Legat

und deren RechlSnachfnlger.
Von dem t. l. Vezillsgerichte Rad«

inann»dolf wird den Anton, Michael,
Josef, Helena, Anna, Iosefa. strunz,«ls,
Katharina, Johanna und Maria ^egal
und dclen Rechtsnachfolgern hiermit er«
innert:

E« habe Franz Legat von Lee« Nr. 14
wider oilselben die Klage auf Verjährt» unl
Erloschencrtlürung d r axf der Nealilül
Utb.'Nr. 74. Rctf.-Nr. 76. a<I P.obstli.
gilt Nadü'annsdorf zu chr.n Gunsten
aus del Abhandlung r>om 21. Dezembtl
1819 und Tcstamcnte vom 3. Dezember
1818 haftenden Olbrechle nul, pr»«,.
26. Jul.i 1876. Z 2609, hieramtl» ein«
gebracht, worüber zur müüdlichen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

29. August 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhang« dc« 8 ^
a G. O. angeordnet und d n Geklagte"
wegen ihrcs unbelannlen Aufenlhaltes Hen
»ndreas Supan von Vormatlt als curllwl
« i »ctum auf ihre Gefahr und Koste«
bestellt wurde.

Dessen werden dieiclben zu dem End«
verständigt, daß sie allenfalls ,u recht«
Zeit selbst zu erscheinen oter sich eine«
andern Sachwalter zn bestellen und »nhe«
namhaft zu machen haben, widriaZns dics<
Rechtssache mit dem ausgestellten Huralo«
verhandelt werden w,rd.

K. l. Vezirlsgericht Radmannsdolj
am 2». Juni 1^76.
(1737—3) Nr. 11Ul7

^illucrullst
an S t e f a n S l r i n j a r , undelannlen Auf

enthaltet.
Von dem t. l . Vezil'satlichte Mbtl l inl

wild dem Stefan Gll lnjar, unbelannte«
Äufenltialtes, hiemit er innl l l :

ss habe » id l l denselben bei diesem Oe<
richte Stefan Mauscr von Semii dic lklaa«
<lo pray«. 8. gebrilar 1876. Z. 1161.
pcw. 100 si. 0. W. Überreich,, wo» übe«
die Vethandlungs-Ta^fatzung

am 18. August 1 8 7 6
bei diesem Gerichte angeoltmet wild.

D^ del «usenthalt de« Oellag«el>
diesem Gtlichtc unbekannt und derseldt
vltlleichl aus den l. l. Orblandcn abwesend
»st, so hat man zu seiner Vertretung u"d
auf seine Gefahr und Kosten den Herr*
Johaxn öufter i l i 00» S t m i i als cuwtsl
««l »eturu bestellt.

Stefan Slrmjar wird hieoon z», dll^
Ende verständiget, damit dtlselden aUt"'
fall« zur rechten Zeit selbst erscheine odll
sich einen andern Sachwalter beftlllen ul^
diesem Gerichte namhaft machen, nbe?
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e«^
schreiten und die zu jemer Verlheidig""
erforderlichen Schritte einleiten ttn»l'
»idrigens diefe Rechtssache mit dem a"^
gestellten Kurator nach reu Vcftimniu^
gen der Gtiichtsordnung verhandelt n't
den und der Geklagte, welchem es « " '
gen« freisteht, seine Rechlsbehelfe auch d"»
benannten Kurator an die H^nd zu g e ^
sich die aus einer Verabsüumung «'«'
stehenden Folgen selbst beizumessen h«"" '

K. t. »tzirlsgericht Mott l ing "
9. st,»"»«! l^?»'.

Dluck unl! «jtllag v,n I»n»z ». «l«in»»yl ä KedVl ««»»««<;.


